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70 Jahre TTC Friesenheim 

Rückblick  

 

Der Tischtennisclub Friesenheim wurde am 05. Januar 1952 im Gasthaus „Salmen“ gegründet. 20 

Mitglieder, davon 12 aktive junge Männer begeisterten sich fortan für das schnelle Spiel mit dem 

weißen Zelluloidball.  Im August 1952 wurde der Verein Mitglied des Südbadischen Tischtennis-

verbandes und konnte somit am Punktspielbetrieb teilnehmen. Anfang 1953 fusionierte man mit dem 

SC Friesenheim.  

 

Am 30. November 1973 wurde im Gasthaus „Feldschlößchen“ die Auflösung der selbständigen 

Tischtennisabteilung und die Trennung vom SC Friesenheim beschlossen. Es entstand der TTC 

Friesenheim als eingetragener Verein. Mit Fertigstellung der neuen Sporthalle im gleichen Jahr 

wurden die Voraussetzungen für die weitere sportliche Entwicklung geschaffen. 6 Mannschaften (3 

Herren, 1 Damen, 2 Jungen) nahmen am Spielbetrieb teil. Der Verein wuchs auf 100 aktive und 

passive Mitglieder. 

 

Mit der Wahl von Siegfried Knaus als 1. Vorstand und Günter Lauer sowie Berthold Hertweck als 

Stellvertreter im Jahr 1976 wurde die Grundlage für eine erfolgreiche Vereinsführung über viele Jahre 

hinweg gelegt.  

 

In dieser Zeit richtete der TTC viele große Sportveranstaltungen aus (z.B. Süddeutsche 

Meisterschaften, Süddeutsche Ranglisten, Schaukampf der chinesischen Nationalmannschaft, 

Tischtennisshow mit Jacques Secretin). Der Verein entwickelte sich zu einem der größten TT-Vereine 

im Ortenaukreis und hatte einen hohen Bekanntheitsgrad weit über die Verbandsgrenzen hinweg.  

 

Mit dem Ortenauer Tischtennisturnier und dem Friesenheimer Zweiermannschaftsturnier schuf man 

2 Turniere, die seit über 40 Jahren immer noch jährlich stattfinden.  

 

Die Nachwuchsförderung wurde ebenso intensiv betrieben. Die Kooperation Schule-Verein mit dem 

Bildungszentrum Friesenheim besteht seit über 30 Jahren.  

 

Zum 50-jährigen Jubiläum im Jahr 2002 befand sich der Verein sportlich, finanziell und kulturell auf 

einem Höhepunkt mit 252 Mitgliedern und 13 Mannschaften (4 Herren, 3 Damen, 6 Schüler/innen 

und Jugendmannschaften). 

 

2012 feierte der TTC Friesenheim mit einem Festbankett in der Sternenberghalle gebührend das 60-

jährige Jubiläum. 200 Mitglieder davon 65 Aktive zählte der Verein zu diesem Zeitpunkt. 11 

Mannschaften nahmen am Spielbetrieb teil. 

 

Nach 2 Jahren Pandemie und damit auch stark reduzierten Veranstaltungen im sportlichen, wie auch 

im kulturellen Bereich wurde bei der Jahreshauptversammlung am 13. Mai 2002 das 70-jährige 

Vereinsjubiläum in der Sternenberghalle gefeiert.   



 

 5 

Ehrungen des TTC Friesenheim 

 
Im Rahmen dieser Feier wurde Siegfried Knaus für seine besonderen Verdienste um den Verein zum 

Ehrenvorsitzenden ernannt. Siegfried war von 1973 bis 1976 2. Vorstand, ab 1976 bis 1994 dann  

1. Vorstand. Ab 1994 bis 2015 hatte er den Posten des Kulturwarts inne. Bis heute überbringt er die 

Glückwünsche bei runden Geburtstagen unserer Vereinsmitglieder. Der TTC Friesenheim dankt 

Siegfried Knaus für 48 Jahre Tätigkeit im Verein. 

 

Daneben wurde folgende weitere Ehrungen vorgenommen: 

 

70 Jahre: Rudibert Dilger  

 

40 Jahre: Klaus Bruder, Manfred Erlewein, Klaus Sutterer, Hartmut Eble, Harald Dilger, Manfred 

Eble, Ursula Schlenk-Lehmann, Günter Keller, Klaus Hertweck, Klaus Kohler, Rene Feldmann, 

Andreas Ficht, Jürgen Kautz, Michael Keller, Guido Wernert, Gerd Feldmann, Eckhart Kautz, 

Hermann Maurer, Jens Richter, Alex Schlenk, Susanne Sohn, Ralph Ziegler, Carsten Derday, Ernst 

Rundel, Wolfram Schlenk, Dieter Wacker, Sybille Bude, Thilo Nietzschmann, Bernd Ziser 

 

30 Jahre: Ursula Sohn, Heinrich Hamm, Stefan Vögt, Kurt Vogt, Klaus Kiefer, Daniela Bantle, 

Monika Drexler, Beate Keller, Susanne Koch, Silke Vogt, Christoph Erb, Michael Erb, Timo Lauer, 

Martin Sterbik, Rainer Vogt 

 

20 Jahre: Patrick Schmied, Lutz Berger, Christian Erb, Jürgen Karger, Philip Kaufmann, Bernhard 

Kopf, Christian Müller, Melanie Hättig, Willi Hirt, Harald Krieg, Gerd Loosmann, Valentin Erb, 

Manfred Gänshirt, Stefan Gieringer, Hans-Jörg Kinzinger, Reisebüro Kohler & Seichter, Klaus Oberle, 

Klaus Baumert, Max Fischer, Roland Herzog, Nicolai Köhler, Bruno Lehmann, Thomas Palewicz, 

Peter Mayer, Dietmar Kairies, Hans Schmied, Caroline Beckenbach, Dieter Galm, Tobias Haas 

 

Ehrungen Aktive TTBW 
 

Ebenfalls wurden für aktiven Tischtennissport folgende Spieler und Spielerinnen vom Verband TTBW 

(Tischtennis Baden-Württemberg) geehrt: 

 

Spielernadel Gold mit Kranz (60 Jahre): Bernd Ziser  

 

Spielernadel Bronze (25 Jahre): Caroline Beckenbach, Tobias Haas 

 

 

 

Der Verein dankt allen Mitgliedern für ihre langjährige und treue Unterstützung! 
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Herren I – Bezirksliga 

Rückblick  

 
Nachdem bereits die Spielrunde 

2020/2021 auf Grund des Corona-

Virus vorzeitig abgebrochen werden 

musste, konnte auch die vergangene 

Saison nicht im normalen Rhythmus 

gespielt werden.  

Nach einer Unterbrechung Ende 

November 2021 wurde seitens des 

Verbandes beschlossen, im neuen Jahr 

lediglich die Hinrunde zu Ende zu 

spielen. Die Rückrunde wurde 

ersatzlos gestrichen.  

Somit hatte die 1. Herrenmannschaft in der vergangenen Spielrunde nur neun Spiele zu absolvieren. 

Lediglich ein Spiel gewannen wir knapp mit 9:7 in Oberschopfheim. Die übrigen Spiele verloren wir 

zum Teil sehr deutlich. Dementsprechend belegten wir in der Abschlusstabelle den letzten Platz.  

Die Ursachen für dieses schlechte Abschneiden sind vielschichtig. Zum einen gab es innerhalb der 

Bezirksliga einen deutlichen Unterschied was die Leistungsstärke angeht. Ganz oben waren die 

Mannschaften aus Renchen, Altdorf und Goldscheuer anzusiedeln. Dementsprechend deutlich fielen 

auch die Ergebnisse in diesen Begegnungen aus. Zum anderen muss aber auch festgehalten werden, 

dass wir in den Spielen gegen Mannschaften, auf deren Augenhöhe wir uns wähnten, nie wirklich 

unser Leistungsvermögen abrufen konnten.  

Das lag vor allem am mangelnden Training. Es klingt hart, aber die Tabelle spiegelt durchaus den 

Trainingsfleiß der 1. Herrenmannschaft wider. Natürlich tat der Corona-Virus auch bei uns – wie 

überall – sein Übriges dazu. Dennoch alles auf die Pandemie und die damit einhergehenden 

Einschränkungen zu schieben, wäre zu einfach.  

Bezeichnend für die Spielrunde ist auch die Tatsache, dass lediglich 2 Spieler der Mannschaft auf die 

volle Anzahl an möglichen Einsätzen gekommen sind. In jedem Spiel mussten wir teilweise sogar mit 

mehreren Ersatzspielern antreten. Ein besonderer Dank gilt in diesem Zusammenhang der 2. 

Herrenmannschaft sowie Silke Vogt, die sich ebenfalls zur Verfügung stellte. 

Sportlich gibt es darüber hinaus wenig zu berichten. Mit Tobias Haas konnte lediglich ein 

Stammspieler eine nahezu ausgeglichene Bilanz erreichen (7:8 im vorderen Paarkreuz). Dazu war 

auf das seit Jahren eingespielte Doppel Haas/Erb verlass (7:1).  

Im kommenden Jahr wird die 1. Herrenmannschaft einen neuen Anlauf nehmen und versuchen an 

die Leistungen von „vor Corona“ anzuknüpfen. Zur Erinnerung: in den Jahren 2017/18 und 2018/19 

konnte man zwei Aufstiege in Folge feiern.  
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Die neue Spielrunde werden wir mit einem leicht veränderten Gesicht angehen. Aus der Jugend wird 

mit Edi Morina ein vielversprechendes Talent seine ersten Schritte im Herrenbereich unternehmen. In 

welcher Spielklasse wir im kommenden Jahr antreten ist noch nicht sicher – eventuell besteht die 

Möglichkeit trotz formalen Abstiegs erneut in der Bezirksliga zu starten. Unabhängig von der 

Spielklasse muss allerdings das Ziel für die kommende Spielrunde sein Edi den Übergang in den 

Herrenbereich so einfach wie möglich zu machen. Zeitgleich besteht die Hoffnung, dass sein Ehrgeiz 

und Trainingsfleiß abfärbt und der 1. Herrenmannschaft wieder neuen Schwung verleiht. 

Tobias Haas 

 

Tabelle 

 

 
 

Bilanzen 
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Herren II – Kreisliga 

B2 

Rückblick  

 

In der Saison 2021/2022 

wurde die 2. Herrenmann-

schaft Meister der Kreisklasse B 

Gruppe 2. 

Spieler dieser Mannschaft 

waren Hansjörg Erb, Dieter 

Galm, Günter Lauer, Timo 

Lauer, Karl Erb, Manfred 

Gänshirt, Christian Scharf und 

Sven Leimenstoll als Ersatzspieler. 

Im ersten Spiel mussten die Friesenheimer um Mannschaftsführer Günter Lauer ohne den Spitzspieler 

Hansjörg beim TTF Schwanau/Meißenheim III antreten. Dieses Spiel verloren wir mit 9:4. Es sollte 

die einzige Niederlage für uns in der gesamten Spielrunde sein, die aufgrund der Corona-Pandemie 

nur aus der Vorrunde bestand. Die folgenden Spiele gewannen wir alle zum Teil sehr deutlich. 

Bester Spieler der gesamten Liga war im vorderen Paarkreuz Hansjörg Erb mit einer Bilanz von 11:0 

Siegen. Dieter Galm war im gleichen Paarkreuz mit 9:3 Siegen zweitbester Spieler. Auch im 

mittleren Paarkreuz erspielten sich die Friesenheimer gute Ergebnisse. 

In den Doppeln war die 2. Herrenmanschaft, wie schon in den letzten Jahren, überragend. Die 

Paarungen Dieter Galm / Karl Erb und Hansjörg Erb / Günter Lauer verloren jeweils nur ein Spiel. 

Die übrigen Mannschaftsmitglieder erzielten ebenfalls positive Ergebnisse. 

Günter Lauer 
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Tabelle 

 

 
 

Bilanzen 
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Herren III – Kreisklasse A2 

Rückblick  

 
Auch die Spielrunde der dritten Mannschaft war in der Saison 2021/2022 wieder von Corona 

geprägt.  

So konnten bis Dezember nur 6 Spiele absolviert werden. Erst im März 2022 wurden die restlichen 2 

Spiele der Vorrunde nachgeholt. Danach wurde die Rückrunde vom Verband ersatzlos gestrichen. 

Erstmals in einer Spielrunde wurden regelmäßig Jugendspieler eingesetzt, die immer wieder tolle 

Spiele ablieferten. Zwar waren diese Spiele nicht immer von Erfolg gekrönt, dennoch konnten sie 

begeistern. Man kann sagen, sie haben ihre Sache gut gemacht! 

Bester Spieler war einmal mehr Sven Leimenstoll, der eine Bilanz von 8:4 erspielte. Glückwunsch 

dafür!  

Am Ende der Vorrunde konnte die Mannschaft 4:12 Punkte vorweisen und belegte damit den 7. 

Tabellenplatz. 

Herbert Eckenfels 

 

 

 

 

Tabelle 
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Bilanzen 

 

 

 

Doppelvereinsmeisterschaften 

 
Nach 3 Jahren Pause fanden am 25. April 

2022 die Doppelvereinsmeisterschaften. 18 

Spieler und Spielerinnen nahmen teil. Den 

jeweils besten wurde jeweils ein(e) Doppel-

partner(in) zugelost. Gespielt wurde in 2 

Gruppen. Die Gruppensieger und Zweit-

platzierten qualifizierten sich fürs Halbfinale, 

die in spannenden Spielen meist erst im 

Entscheidungssatz knapp gewonnen wurden. 

Ergebnisse: 

1. Platz: Tobias Haas und Beate Keller 

2. Platz: Timo Lauer und Edi Morina  

3. Platz: Christoph Erb und Brendan Nonnemacher  

          Günter Lauer und Sybille Bude  

Herzlichen Glückwunsch! 
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Damen I – 

Verbandsliga Südwest 

Rückblick  

 

 Das Abenteuer Verbandsliga 

scheint nach zwei „außerge-

wöhnlichen“ Spielrunden ein 

Ende zu finden. 

Nachdem in der vorherigen 

Saison der Spielbetrieb nach 

nur wenigen Begegnungen 

aufgrund von Corona ein-

gestellt wurde, waren wir in 

der Vorbereitungsphase guter Dinge, dass wir in der Verbandsliga gegen einige Mannschaften 

durchaus mithalten konnten. Wir hatten in der abgebrochenen Saison einige Pluspunkte erspielt. 

Allerdings, wie so oft, läuft einiges anders als gedacht. Ein sehr freudiges Ereignis hatte Eva zu bieten. 

Im August 2021 kam Samuel Johannes auf die Welt und sorgt seither für viel Freude und 

Abwechslung im Leben von Eva und Amin. Nicht so erfreulich endete eine Fahrradtour Anfang 

September von Daniela. Leider konnte ich in der Vorrunde verletzungsbedingt nicht antreten. So 

waren wir mal wieder auf die Unterstützung unserer 2. Damenmannschaft angewiesen. Wie immer 

funktionierte dies hervorragend.  

An dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön an Silke, die in dieser Runde das dankbare Amt der 

Mannschaftsführerin innehatte und unzählige Mails und Telefonate bezüglich Verlegungen und 

Verschiebungen zu tätigen hatte.  

Die Vorrunde endete nach 7 Spielen am 20.11. Wir standen auf dem 7. Tabellenplatz und hatten 4 

Pluspunkte auf der Habenseite. Die Rückrunde bestand aus nur 2 Spielen, die wir auch in 

Stammbesetzung spielten.  Leider waren diese Begegnungen gegen Nollingen und Altdorf (Tabellen 

2. und 1.) für uns nicht erfolgreich. Obwohl Nollingen nur zu dritt antrat, verloren wir knapp mit 6:8. 

Das Spiel gegen Altdorf war eine deutliche Niederlage (8:2) Somit konnten wir den Altdorfer 

Spielerinnen zur Meisterschaft gratulieren.  

Die Saison beendeten wir auf dem vorletzten Tabellenplatz und werden voraussichtlich absteigen. 

Aber wer weiß, wie oben erwähnt, kommt vieles anders als gedacht. Jetzt wünsche ich allen 

Spielerinnen und Spieler eine schöne Sommerpause und viel Spaß und Motivation für die neue 

Runde.    

Daniela Bantle 
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Tabelle 

 

 
 

 

Bilanzen 
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Damen II – Bezirksliga 

Rückblick  

 

Nach mehr als zwei Jahren 

Corona-Ausnahmezustand mit 

abgebrochenen Spielrunden, 

Hygienekonzepten, Unsicher-

heiten, ob gespielt werden 

kann oder sollte, Impfdis-

kussionen und auch vielen 

Ängsten und Sorgen um die 

Entwicklung des Tischtennis-

sports und des Vereins hat die 

2. Damenmannschaft über-

raschend und ohne Erwartungen am letzten Spieltag nach einem mehr als 4-stündigen 

nervenaufreibenden Kampf gegen die durchgehend an der Tabellenspitze platzierten Damen des 

TTC Ettenheim die Meisterschaft in der Bezirksliga gewonnen.  

Die Runde wurde nur einfach gespielt und ist daher nicht repräsentativ. Ettenheim war zum letzten 

Spiel ungeschlagen, hatte allerdings seit Dezember keine Punktspiele mehr. Dafür war die Freude bei 

uns Mädels umso größer, nachdem wir realisiert hatten, dass wir mit dem Spielgewinn auch 

gleichzeitig die Meisterschaft errungen hatten. Den obligatorischen Sekt genossen wir noch mehr als 

sonst.  

Vielen Dank an der Stelle auch an die Unterstützung im Hintergrund durch unsere Vereins-

kolleginnen und -kollegen.  

Trotz der erschwerten Bedingungen waren die Damen in der vergangenen Runde im Training 

meistens sehr gut vertreten. Das Training mit unseren „Jungen Wilden“ macht richtig Spaß.  

Ich wünsche uns, dass all diejenigen, die in der Pandemie etwas Abstand zum Tischtennissport 

bekommen haben, wieder einen Weg zurück zum Sport und zum Verein finden. Jetzt werden wir 

uns der neuen Liga stellen und unser Bestes geben. 

Sibylle Bude 
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Tabelle 

 

 
 

 

 

Bilanzen 
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Sportwart 

Rückblick 

In der Saison 2021/2022 konnte wegen der Corona-Pandemie nur eingeschränkt eine Spielrunde 

durchgeführt werden. Die vorherige Saison 2020/2021 musste bereits wegen Corona abgebrochen 

werden. Somit war die vergangene Spielrunde die kürzeste seit Tischtennis gespielt wird. Wie auch 

bei den anderen Sportarten waren es zwei schwere Jahre für den Tischtennissport. 

Bei den Erwachsenen wurde nach der Spielunterbrechung ab Dezember 2021 nur die Vorrunde im 

Jahr 2022 noch zu Ende gespielt. Für den Auf- und Abstieg galt die Vorrundentabelle als 

Abschlusstabelle. 

Zwei Meisterschaften konnte der TTC Friesenheim erspielen. Die zweite Damenmannschaft wurde 

Meister in der Bezirksliga und die zweite Herrenmannschaft wurde Meister in der Kreisliga B. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Bei den Jugendlichen wurde die Spielrunde 2021/2022 bis Ende Mai verlängert, um die restlichen 

Spiele der Vorrunde und die komplette Rückrunde zu spielen. Für die Vereine war es sehr wichtig, 

dass der Spielbetrieb für die Kinder weiter ging, um nicht noch mehr Kinder zu verlieren. 

Der TTC Friesenheim war froh, dass die Verwaltung der Gemeinde Friesenheim es ermöglichte mit 

den Kindern unter strengsten Bestimmungen Einzeltraining durchzuführen. Dadurch konnte der TTC 

Friesenheim fast alle Kinder bei der Stange halten. 

Wegen Corona mussten wir die Trainingsbedingungen sowohl für die Erwachsenen wie auch für die 

Jugendlichen verändern. Bei den Jugendlichen kam eine Trainingsgruppe dazu. Die Erwachsenen 

mussten Trainingszeit abgeben und mit dem Training später beginnen. Diese geänderten Trainings-

zeiten bleiben so bestehen, denn sie hatten sehr positive Auswirkungen auf das Jugendtraining. 

Große Bedeutung für die Nachwuchsarbeit des TTC Friesenheim hat die Kooperation Schule/Verein 

mit der Grundschule und der (Werk)Realschule Friesenheim. Die Kooperation besteht schon seit fast 

40 Jahren. Kinder ab der zweiten Grundschulklasse können immer donnerstags ab 16 Uhr kostenlos 

am Training teilnehmen. Dieses Angebot nehmen jedes Jahr zwischen 15 bis 18 Kinder an. Durch 

diese Kooperation wechseln jedes Jahr Kinder in das Vereinstraining und sorgen dadurch für 

qualifizierten Nachwuchs. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Aktiven, Betreuern und Eltern für Ihren Einsatz in dieser 

schwierigen Zeit bedanken und hoffe auf eine coronafreie Spielrunde 2022/2023. 

Günter Lauer 

  



 

 17 

Jugendwart 

Rückblick 

In die Saison 2021/2022 

startete der TTC Friesenheim 

mit insgesamt 5 Nachwuchs-

mannschaften: Einer Mäd-

chenmannschaft, der U13 (hier 

waren alle Kinder spiel-

berechtigt, die im Jahr 2009 

oder später geboren worden 

sind), einer U15 (geboren im 

Jahr 2007 oder später) und 2 Mannschaften im U18 Bereich. 

 

Wie der Erwachsenenspielbetrieb, musste auch die Jugendspielrunde Mitte November auf Grund des 

Corona-Virus unterbrochen werden. Erfreulicherweise wurde aber nach langen Diskussionen 

innerhalb des Verbandes die Wiederaufnahme des Spielbetriebs im Jugendbereich ab Februar 

ermöglicht – und dankenswerter Weise hat sich der Bezirk Ortenau dann auch dazu entschlossen 

den Spielbetrieb (auf freiwilliger Basis) fortzusetzen. Um die verlorenen Monate aufzuholen, wurde 

zeitgleich eine Verlängerung der Saison bis Ende Mai bekannt gegeben. So war es allen Vereinen gut 

möglich für die ausgefallenen Spiele einen Ersatztermin zu finden. Während bei dem ein oder 

anderen Verein zunächst noch leichte Skepsis herrschte, ob der Fortsetzung des Spielbetriebs, 

scharrten beim TTC sowohl die Kinder und Jugendlichen als auch Verantwortliche mit den Hufen. 

Und auch von den Eltern gab es durchweg positives Feedback – alle waren froh, dass die Spielrunde 

fortgesetzt werden sollte. 

Die Freude war bei uns sogar so groß, dass wir zur Rückrunde / zum Zeitpunkt der Wiederaufnahme 

des Spielbetriebs mehr Kinder im Training hatten als zuvor. So konnten wir im Winter mit Leon May 

und Jonas Herzog zwei zusätzliche Mannschaftsspieler melden.  

Überhaupt: An dieser Stelle möchte ich gerne einmal darauf hinweisen, dass – trotz der schwierigen 

Umstände der vergangenen 2 Jahre – die Jugendabteilung des TTC weitergewachsen ist. Derzeit 

trainieren bei uns mehr Kinder und Jugendliche regelmäßig, als dies vor Corona der Fall war. Eine 

erfreuliche Tatsache! 

Das dürfte zum einen mit dem Engagement des Trainerteams zusammenhängen. Dieses bemühte 

sich in den vergangenen 2 Jahren darum, auch während der Lockdown-Phasen die Kinder bei der 

Stange zu halten. Wir haben zunächst Freiluft- und Online-Training veranstaltet. Sobald es die 

Möglichkeit gab die Halle wieder zu betreten, fand Einzel-, später dann Kleingruppentraining statt.  

Die Jugendabteilung ist aber nicht nur zahlenmäßig gewachsen. Sie ist auch zusammengewachsen in 

den vergangenen 2 Jahren. Ein entscheidender Grund hierfür sind die Kinder und Jugendlichen 

selbst. Die Stimmung untereinander ist so positiv, wie ich es schon lange nicht mehr empfunden 

habe. Die Mädels und Jungs verstehen sich untereinander wirklich gut. Alle kommen gerne in die 

Halle und haben enormen Spaß im Training (das gilt übrigens auch für die Trainer). Aber auch 
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außerhalb der Sporthalle treffen sich die Kids und unternehmen privat etwas zusammen oder feiern 

gemeinsam Geburtstage. 

Diese gute Stimmung hat nicht nur zur Folge, dass die Halle immer voll ist. Sie trägt nebenbei auch 

dazu bei, dass es seit einiger Zeit auch sportlich wirklich gut läuft. 

Die Mädchenmannschaft konnte in dieser Spielzeit mit 5 Siegen aus 8 Spielen den Vizemeistertitel in 

der Bezirksliga U15 erringen. Imke Eichhorn, Alexandra Schuwie, Emily Erb und Samira Große 

mussten lediglich den übermächtigen Gegnerinnen aus Renchen den Vortritt lassen.  

Unserer beiden U18-Jugendmannschaften belegten beide einen guten 3.Platz in der 

Abschlusstabelle ihrer jeweiligen Spielklasse. Während die 2. Jugend in der Kreisliga B vor allem in 

der Rückrunde durchstartete (4 Siege, bei nur einer Niederlage) hatte die 1. Jugend, welche in der 

höchsten Klasse des Bezirks spielt, etwas Pech. Im Laufe der Rückrunde zogen 2 Mannschaften 

zurück und wurden dementsprechend aus der Wertung genommen. Somit gingen den Jungs 4 

Pluspunkte in der Tabelle verloren, was eine noch bessere Platzierung verhinderte. Erwähnenswert 

ist sicherlich die großartige Bilanz, die Edi Morina in der Jungen Bezirksliga spielte. Mit 15:6 Siegen 

gehörte er dort zu den absoluten Spitzenspielern. 

 

Kurz vor der Unterbrechung des 

Spielbetriebs im November 2021 

fanden noch die diesjährigen 

Bezirksmeisterschaften statt. Auch 

hier war der TTC Friesenheim 

zahlreich vertreten und konnte mit 

Edi Morina in der Spielklasse U15 

sogar einen Bezirksmeister stellen. 

Sein Bruder Ibrahim scheiterte im 

U13-Wettbewerb erst im 

Halbfinale und konnte sich so 

über einen hervorragenden dritten 

Platz freuen.  

 

 

 

Auch bei den Ranglisten-Turnieren war der TTC 

Friesenheim mittendrin statt nur dabei – und das auf 

mehreren Ebenen sehr erfolgreich. Sportlich zeigten die 

Jugendlichen des TTC, dass sie weit über die 

Bezirksebene hinaus mithalten können. So konnten sich 

sowohl Ibrahim als auch Edi Morina über die 

Bezirksrangliste für die Regionsranglisten in ihren 

entsprechenden Altersklassen qualifizieren. Für diese 
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qualifizieren sich insgesamt nur die 16 besten Spieler einer Altersstufe aus allen Bezirken des 

ehemaligen Südbadischen Tischtennisverbandes (Das sind die Bezirke Bodensee, Breisgau, 

Hochschwarzwald, Oberrhein, Ortenau, Rastatt / Baden-Baden). Ibrahim belegte am Ende einen 

überragenden 5. Platz und auch Edi hat mit seinem 14. Platz gezeigt, dass in Zukunft mit ihm zu 

rechnen ist. Hierzu muss man wissen, dass Edi – Jahrgang 2007 - im U19 Wettbewerb teilnahm und 

daher der mit Abstand jüngste Spieler in diesem Teilnehmerfeld war. 

 

Aber nicht nur sportlich konnte der 

TTC in der vergangenen Spielrunde 

überzeugen, sondern auch als Aus-

richter diverser Bezirks- und Verbands-

entscheidungen. So richtete der TTC 

nicht nur im März die Bezirksend-

rangliste der Jugend aus, sondern 

wenige Wochen später auch die 

Regionsranglisten der Altersklasse 

U14. Gekrönt wurde das Ganze dann 

noch durch die Ausrichtung der Baden-

Württemberg-Rangliste der Alters-

klassen U11 und U12 Anfang Mai. An 

diesem Tag trafen sich Kinder im Alter von 10-12 Jahren aus ganz Baden-Württemberg in 

Friesenheim und zeigten, dass man auch in ganz jungen Jahren sportliche Höchstleistungen 

vollbringen kann. 

 

In meinem Bericht ist schon angeklungen, dass die Stimmung in der Jugendabteilung zurzeit sehr gut 

ist. Dies liegt sicherlich auch an den außersportlichen Aktivitäten, die wir – trotz Corona – auch im 

letzten Jahr durchführten. Zwar konnte im vergangenen Jahr erneut keine Weihnachtsfeier 

stattfinden, aber (wie im Jahr zuvor) konnten wir jedem Kind eine kleine Weihnachtstüte zukommen 

lassen. Außerdem veranstalteten wir Ende März in der Sporthalle ein Frühlingsfest, bei dem die 

Kinder und Jugendlichen sich zunächst ein paar Stunden in der Sporthalle austoben konnten. 

Anschließend aßen wir noch gemeinsam Pizza. Hier möchte ich mich vor allem bei unserem neu-

gewählten Jugendvertreter Pius für seine Unterstützung bedanken. Mit Pius zusammen stecken wir 

auch schon in Planungen, was wir als Jugendabteilung über den Sommer anbieten können.  

Zusammenfassend kann man sagen: Sportlich sind wir auf einem guten Weg. Die Stimmung in der 

Gruppe ist super, die Kids kommen gerne in die Halle, die Eltern sind zufrieden und wir können uns 

als Verein auch voll auf die Mädels und Jungs verlassen. 

Ich denke, ich spreche im Namen aller, die aktuell in der Jugendarbeit beteiligt sind. Derzeit macht 

es richtig Spaß – so darf es gerne weiter gehen! 

Tobias Haas 
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Jungen 18 I – Bezirksliga 

Rückblick 

 

In der Saison 2021/2022 spielte die 1. Jugend des 

TTC Friesenheim in der Bezirksliga der Ortenau.  

Unsere Aufstellung lautete wie folgt: 1. Edi Morina, 

2. Andrei Joan Trifan, 3. Ibrahim Morina, 4. Pius und 

5. Brendan Nonnenmacher. 

Wir belegten am Ende nach 8 absolvierte Spielen 

mit drei Siegen, einem Unentschieden und vier 

Niederlagen den 3. Tabellenplatz. 

Die Mannschaften aus Lahr und Renchen wurden in 

der Rückrunde zurückgezogen, was uns zwei wichtige Spiele kostete.  

In unserem Doppel Edi Morina und Pius Schrempp wurde oft mitgefiebert, da es oft sehr spannend 

war, wir aber meistens kühlen Kopf bewahrten und somit ein Verhältnis von 4:2 erspielen konnten. 

Schlussendlich kann man sagen, dass die 1. Jugend eine solide Runde gespielt hat. Leider waren es 

oft die knappen Sätze, die uns den Sieg kosteten. Trotz allem haben wir insgesamt gezeigt, was für 

einen Fortschritt wir alle gemacht haben. Auch wenn die Konzentration nicht immer komplett da 

war, kann man sagen, dass unser Niveau eindeutig gestiegen ist im Vergleich vorherigen Spielrunde. 

Pius Schrempp 

 

 

 

Tabelle 
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Bilanzen 

 

 
 

 

 

Jungen 18 II – Kreisliga B2 

Rückblick 

 

In die Saison 2021/2022 starteten 

wir mit folgender Aufstellung:  

1. Brendan Nonnenmacher, 2. Julian 

Bucher, 3. Jannik Große, 4. Felix 

Hertweck, 5. Lukas Hugelmann und 

6. Joey Müllerleile.  

Obwohl unsere Mannschaft schon in 

der Vorrunde von sechs auf fünf 

Spieler schrumpfte, konnten wir zu allen Spielen wie geplant antreten. 

Letztendlich reichten unsere Leistungen in der Vorrunde für den 4. Platz, welche wir allerdings in der 

Rückrunde als Tabellenzweiter übertreffen konnten. Am Ende der diesjährigen Spielrunde haben wir 

es verdient in die Top 3, mit dem dritten Platz, geschafft.  

Darauf kann unsere Mannschaft stolz sein, wenn auch mit etwas mehr Glück, der ein oder andere 

Punkt mehr noch möglich gewesen wäre.  

Auf die kommende Spielsaison freuen wir uns schon und wünschen allen viel Erfolg! 

 

Jannik Große 
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Tabelle 

 

 

 

 

 

 

Bilanzen 
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Schüler 15 – Bezirksklasse Nord 

Rückblick 

 

Die U15-Schülermannschaft belegte in der Bezirks-

klasse einen guten 4. Platz.  

Hier stach Ibrahim Morina heraus. Mit einer Bilanz 

von 25:2 Siegen war er der mit Abstand 

erfolgreichste Spieler der gesamten Bezirksklasse.        

 

 

  

Tobias Haas 

Tabelle 

 

 
 

Bilanzen 
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Schüler 13 – Bezirksliga 

Rückblick 

 

Die U13-Mannschaft konnte sich in der vergangenen 

Spielrunde einen hervorragenden 3. Platz in der 

Bezirksliga sichern. Für viele der Kinder war dies die 

erste Spielrunde überhaupt und alles in Allem war 

dies ein großer Erfolg. Mit Ibrahim Morina (15:0), 

Leon May (9:1) und Julian Koch (14:5) befinden sich 

drei Spieler des TTC Friesenheim in den Top 6 der 

Bilanzrangliste. Aber auch Lars und Jonas Herzog, 

sowie Emily Erb hatten einen großen Anteil an 

diesem 3. Platz. 

 

Tobias Haas 

 

 

 

 

Tabelle 
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Bilanzen 

 

 

 

 

 

Mädchen – Bezirksliga 

Rückblick 

 

Die Mädchen gaben in dieser 

Spielrunde alles und belegten 

damit am Ende der Runde den 

zweiten Platz.  

 

Wir spielten diese Runde mit 

Imke Eichhorn, Alexandra 

Schuwie, Emily Erb und Samira 

Große. 

 

Insgesamt hatten wir 8 Spiele. 

Davon wurden fünf Spiele gewonnen, drei Spiele gingen verloren. 

 

Wir hatten alle sehr viel Spaß und freuen uns schon auf die nächste Spielrunde, in der Lina May und 

Pauline Erb noch zu uns dazu kommen werden. 
Samira Große 
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Tabelle 

 

 
 

 

 

 

 

Bilanzen 
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Veranstaltungen 2022/2023 

 

25. und 26. Juni  47. Ortenauer Tischtennisturnier    

29. August   Trainingsbeginn Spielrunde 2022/2023 

08. September  Ferienprogramm 

10. September  Bürgerfest Hüttenaufbau 

11. September   40. Friesenheimer Zweiermannschaftsturnier 

17. September  Spielrundenbeginn 2022/2023 

16. - 18. September   29. Bürgerfest 
 
19. September  Bürgerfest Hüttenabbau 

Dezember   Weihnachtsfeier 

12. Januar 2023  Neujahrsumtrunk in der Sporthalle Friesenheim 

 

 
 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender, Gönner und Sponsoren des  
TTC Friesenheim, die uns bisher durch Sach- und Geldspenden unterstützt haben.  
Ohne Sie wäre eine Durchführung vieler Veranstaltungen, wie z.B. das jährliche  

Ortenauer TT-Turnier nicht möglich. 

 

Wir wünschen allen Aktiven eine erholsame Sommerpause und einen guten Start in die kommende 
Saison 2022/2023. 

Das Redaktions-Team 

 

 

Internet: www.ttc-friesenheim.de 

http://www.ttc-friesenheim.de/

